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Herren Kreisklasse (4er) Gr.2

SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang II : TSV Ohmden 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Pfnür beendet mit Sieg das Spiel

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 23:18 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Ohmden ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse (4er) Gr.2 gegen die SG
Erkenbrechtsweiler-Hochwang II. 150 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Georg Pfnür
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Chancenlos waren Buck / Vatter gegen Ruoff / Ruoff nicht, aber mehr
als ein 12:14, 8:11, 11:4, 9:11 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Röcker / Kuneck den Fünf-
Satz-Sieg gegen Zeller / Pfnür unter Dach und Fach hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte dann Steffen Buck beim 9:11,
11:3, 11:5, 6:11, 11:6 gegen Norbert Ruoff, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Ronny Vatter gegen Marco Ruoff hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Jürgen Röcker konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Georg
Pfnür beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es war ein langes Spiel, bis Oliver
Kuneck seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Frank Zeller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Steffen Buck den Gastspieler Marco Ruoff in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ronny Vatter verlor
derweil sein Spiel hingegen gegen Norbert Ruoff unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
extrem überraschend in drei Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jürgen Röcker das Spiel
gegen Frank Zeller noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Oliver Kuneck das Spiel gegen Georg
Pfnür noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang II am 25.11.2022 gegen den SV
Nabern V versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 25.11.2022 gegen den TSV Weilheim/Teck II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang II

Doppel: Buck / Vatter 0:1, Röcker / Kuneck 1:0 
Einzel: S. Buck 2:0, R. Vatter 0:2, J. Röcker 1:1, O. Kuneck 0:2 

 TSV Ohmden
Doppel: Ruoff / Ruoff 1:0, Zeller / Pfnür 0:1 
Einzel: M. Ruoff 1:1, N. Ruoff 1:1, F. Zeller 2:0, G. Pfnür 1:1
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